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Stadt Bergisch Gladbach 
Herrn Bürgermeister Frank Stein 

c/o FB 9-14 Ratsbüro 
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51465 Bergisch Gladbach 
 
 

 

Antrag zur Sitzung des Ausschusses für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und 
Gleichstellung von Frau und Mann (ASWDG) am 11. April 2024 – Einführung der Bezahl-
karte für Asylbewerber vorbereiten  
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Stein,  
 
bitte setzen Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnung im öffentlichen Teil der Sitzung 
des Ausschusses für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau 
und Mann (ASWDG) am 11. April 2024.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Einführung der Bezahlkarte für Asylbewerber vorzube-
reiten und bei Vorliegen aller erforderlichen Rahmenbedingungen, insbesondere des Ergeb-
nisses der gemeinsamen Länderausschreibung, dem Ausschuss unverzüglich einen konkre-
ten Beschlussvorschlag vorzulegen.  
 
 
Begründung: 
Am 06. November 2023 verständigten sich Bundeskanzler Olaf Scholz und die Ministerprä-
sidenten, dass Flüchtlinge ihre Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz künftig 
als Guthaben auf eine Bezahlkarte ausgezahlt bekommen sollen – und das nach Möglichkeit 
bundesweit einheitlich.  
 
Ziel der Bezahlkarte ist es, den Verwaltungsaufwand bei den Behörden zu reduzieren sowie 
die Möglichkeit, Geld aus staatlicher Unterstützung in die Herkunftsländer zu überweisen, 
zu unterbinden und damit die menschenverachtende Schlepperkriminalität zu bekämpfen. 
Das Ziel von Bund und Ländern ist es auch, die Anreize für illegale Migration nach Deutsch-
land zu senken. 
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Seit dem oben genannten Beschluss hat eine Arbeitsgruppe ein Modell mit bundeseinheit-
lichen Mindeststandards erarbeitet. 14 Bundesländer, darunter auch Nordrhein-Westfalen, 
haben sich unter der Federführung Hamburgs auf eine gemeinsame Ausschreibung des Be-
zahlkartensystems geeinigt. Diese Ausschreibung läuft bereits und soll im Juni dieses Jahres 
abgeschlossen sein. Des Weiteren finden Gespräche zwischen den Kommunalen Spitzenver-
bänden und der Landesregierung NRW zu den weiteren Details der Einführung statt.  
 
Um bei Vorliegen des Ausschreibungsergebnisses sowie aller weiteren Rahmenbedingun-
gen eine schnelle und effektive Einführung in Bergisch Gladbach gewährleisten zu können, 
soll die Verwaltung den vorgenannten Prozess beobachten, um zu gegebener Zeit eine 
schnellstmögliche Einführung vorzubereiten und einen Beschlussvorschlag dem Ausschuss 
vorzulegen.  
 
 
Nachhaltigkeit: 
Mit der Anfrage werden folgende UN-Nachhaltigkeitsziele angestrebt und umgesetzt: 

     
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

    
Dr. Michael Metten    Harald Henkel 
Fraktionsvorsitzender    Stell.-Fraktionsvorsitzender 

und finanzpolitischer Sprecher 
 


